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LAG AWO NRW • Postfach 10 02 45 • 44002 Dortmund 

An alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der AWO 

                        11.03.2019 
 
 

Mitarbeitenden‐Info 
 
 

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
 

wir haben lange miteinander gerungen, aber in der gestrigen Tarifverhandlung mit Verdi ist endlich der Knoten 
geplatzt. Nach vier harten Verhandlungstagen  ist es uns gelungen, einen Kompromiss zu  finden, der sehr  fair 
und vor allem finanzierbar ist.  
 
Mit  unserem  Angebot  von  7  Prozent  mehr  Gehalt  sind  wir  im  vergangenen  November  hoch  in  die 
Tarifverhandlungen eingestiegen. Nun sind es sogar 7,6 Prozent geworden, auf die wir uns geeinigt haben und 
die wir Ihnen, liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, in drei Stufen gestaffelt mehr bezahlen werden. Wir sind 
damit an unsere Grenzen gegangen.  
 
Mehr war und ist nicht möglich, ohne die Wirtschaftlichkeit unseres Wohlfahrtsverbandes zu gefährden. Auch 
dieser Verantwortung müssen wir uns stets bewusst sein!   
 
Deshalb  sind  wir  froh,  dass  wir  gestern  eine  Einigung  erzielen  konnten,  mit  der  alle  Seiten  zufrieden  sein 
können. Denn unser Ergebnis hat das Maximum dessen erreicht, was für uns machbar – sprich bezahlbar! – ist.  
7,6 Prozent Gehaltssteigerungen in drei Schritten bedeuten für Sie alle ein spürbares Plus. Das ist gut und auch 
gerecht. Denn es ist uns ein wichtiges Anliegen, ein deutliches Zeichen zu setzen: Ihre Arbeit ist uns wichtig!  
 
Die  Laufzeit  über  26  Monate  gewährt  uns  als  Arbeitgeberin  eine  Planungssicherheit,  die  wir  dringend 
benötigen.  Im  Detail  steigen  die  Gehälter  rückwirkend  zum  Jahresbeginn  2019  um  3,2  Prozent.  Die  nächste 
Steigerung erfolgt am 1.4.2020 um weitere 3,6 Prozent und zum 1.12.2020 noch einmal um 0,8 Prozent.  
Zusätzlich gibt es für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter einen freien Tag in 2019.  
 
Die  Bezüge  der  Auszubildenden  werden  ab  1.1.2019  um  50  Euro  erhöht.  Eine  weitere  Steigerung  um  noch 
einmal 50 Euro erfolgt dann am 1.1.2020. 
 
Auch für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im OGS‐Bereich setzen wir ein klares Zeichen: Sie erhalten ab 
dem 1. August diesen Jahres 90 Euro zusätzlich für Vollzeitbeschäftigte in EG 6. Damit ist ein erster Wichtiger 
Schritt  getan.  Nun  geht  es  darum,  mit  den  Kommunen  hart  über  die  Refinanzierung  zu  verhandeln.  Dabei 
wünschen wir uns die Unterstützung von Verdi.  



 

 

Als Arbeiterwohlfahrt werden wir  uns weiter  für  eine Aufwertung  aller  sozialen Berufe  einsetzen. Hierfür  ist 
eine  bessere  Finanzierung  unserer  gemeinsamen  Arbeit  dringend  nötig!  So  gewinnen  wir  auch  die  nötigen 
finanziellen Spielräume. Wir arbeiten daran! 
 
Wir  setzen  darauf,  dass  Sie,  liebe Mitarbeiterinnen  und Mitarbeiter,  diese  Tarifeinigung  zu  schätzen wissen. 
Denn es ist ein faires, finanzierbares und richtungsweisendes Ergebnis, mit dem wir alle zufrieden in die Zukunft 
der AWO in NRW blicken können.  
 
Herzliche Grüße 
 
gez. Uwe Hildebrandt 
‐ Geschäftsführer ‐ 


